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Unser Gmoabladl 

Ausgabe Nr. 41 

Informationen für die Bürgerinnen und Bürger  

der Gemeinde Hitzhofen 

Juni 2024 

Hitzhofen—Hofstetten—Oberzell 

Verleihung des Bundesverdienstkreuzes an Rupert Klinger 
Als ersten Bürger der Gemeinde wurde Rupert Klinger das Bundesverdienstkreuz am Bande durch die Bayerische 
Sozialministerin Ulrike Scharf verliehen. Der Verdienstorden ist die höchste Anerkennung, die die Bundesrepublik für 
Verdienste um das Gemeinwohl ausspricht. 
Seit mehr als 30 Jahren engagiert sich Herr Klinger in verschiedenen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens. Er 
setzt dich vor allem für die sozialen Belange seiner Mit-
menschen ein. Seit 1982 kümmert er sich bei AUDI in 
verschiedenen Positionen um die Interessen seiner 
Kolleginnen und Kollegen. Zwischen 2014 und 2022 
war Rupert Klinger sogar Gesamtschwerbehinderten-
vertreter des gesamten VW-Konzerns. Beim Sozialge-
richt München bekleidet er das Amt eines ehrenamtli-
chen Richters. Auf kommunaler Ebene ist Klinger Vor-
sitzender des Kriegervereins Hofstettens sowie 2. Vor-
sitzender der Kreiskriegervereinigung Eichstätt Land. 
Im Gemeinderat ist er seit 1998 aktiv und zudem Vor-
sitzender des SPD-Ortsvereins Hitzhofen/Hofstetten. 
Die feierliche Verleihung fand im Kreise seiner Familie 
statt, bei der auch der stellvertretende Landrat Sven 
John und 1. Bürgermeister Roland Sammüller anwe-
send waren. 
Text Roland Sammüller, Fotos: Bay. Sozialministerium 
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Hinweis:  
Die Ausgabe Nr. 42 unseres Gmoabladls erscheint im Sep-
tember 2024. 

Packstation:  
Hitzhofen, Kirchweg 10 

 

Gelber Sack—erst am Morgen der Abholung bereitstellen! 
 

Den Gelben Sack bitte erst am Morgen der Abholung ab 06:00 Uhr zur Abholung be-
reitstellen und gegebenenfalls an einem Zaun sichern, damit er bei stürmischem Wet-
ter nicht wegfliegen kann. Hintergrund ist der, dass in der Nacht Tiere die Gerüche aus 
den Gelben Säcken wahrnehmen, diesen Sack aufreißen und so der Plastikmüll in der 
Umwelt verteilt wird. Da die Verkaufsverpackungen nicht ausgespült werden müssen, 
sondern löffelrein in den Sack dürfen, haftet der Geruch der Lebensmittel an den Ver-
packungen.  
Foto & Text Mitteilung vom Landratsamt Eichstätt 

Glascontainer-Stellplätze sauber halten 

Verschmutzte Glascontainer und verunreinigte Standorte 
sind ein Ärgernis für die Anwohner und verschandeln das 
Ortsbild. Bitte halten Sie sich deshalb an folgende Hinweise: 

• Ist ein Container voll, stellen Sie Ihr Altglas bitte nicht 
neben den Container, sondern nehmen Sie es wieder mit 
nach Hause oder suchen einen anderen Glascontainer auf. 
Gerne kann ein überfüllter Container bei der Gemeinde Hitz-
hofen bei Frau Vollnhals (Tel.: 08458/3987-15) gemeldet 
werden, sodass dieser zeitnah wieder geleert wird. 

• Bitte nehmen Sie die Kartons, in denen die Flaschen 
transportiert wurden, wieder mit nach Hause und geben Sie 
sie in die Papiertonne. 
Stellen Sie auch keine anderen Abfälle neben die Glascontai-
ner. Die Glascontainer sind keine Müllablagerungsplätze. Es 
gibt für alle Abfallarten eine Entsorgungsmöglichkeit. Unter 
der Homepage des Landkreises Eichstätt finden Sie weitere Informationen und Kontaktdaten zur Abfallentsorgung: 
https://www.landkreis-eichstaett.de/buergerservice/themen/abfallwirtschaft 
Foto: Bauhof, Text: Annett Geißler 
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Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, 
von vielen Blättern eines.  
Das eine Blatt man merkt es kaum, 
denn eines ist ja keines. 
Doch dieses eine Blatt allein 

war Teil von unserem Leben. 
Drum wird dies eine Blatt allein 

uns immer wieder fehlen. 
 

 

 

 

 

N A C H R U F 

Siegfried Küspert  
war von 1996 bis 2017 bei der Gemeinde als Deponiewärter beschäftigt. 

 

Lieber Siegfried,  
du hast immer mit großem Interesse das Geschehen in deiner Gemeinde verfolgt. 

So hast du auch weiterhin den Kontakt zu deinen Gemeindekollegen gepflegt.  
Wir haben dich als engagierten, hilfsbereiten und lebensfrohen Mitarbeiter und Kollegen kennen 

und schätzen gelernt, der auch immer für einen Scherz zu haben war. 
Wir danken dir für deinen pflichtbewussten Einsatz und werden dich stets in bester Erinnerung 

behalten! 
Danke für alles! 

 

Unsere Gedanken und unser Mitgefühl sind bei seiner Familie. 
1. Bürgermeister Roland Sammüller, 2. Bürgermeister Martin Schroll,  

alle Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, 
alle Kolleginnen und Kollegen und ehemalige Beschäftigte der 

Gemeinde Hitzhofen 
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Ertüchtigung der Kläranlage Hofstetten - warum ist sie notwendig  
Wasserrechtliche Erlaubnisse für Versickerung in den Untergrund oder Ableitung in einen Fluss gelten 20 Jahre und 
müssen danach wieder beantragt werden. Dabei sind dann die aktuell gültigen technischen Regeln zu beachten. 
Insgesamt waren folgende Anträge/Genehmigungen notwendig: 
1) Einleitung von entlastetem Mischwasser aus dem Regenüberlaufbecken und Retentionsbodenfilter über ein 

Versickerungsbecken in den Untergrund. 
2) Einleitung von Niederschlagswasser aus dem Baugebiet „Ahornweg/Kiefernweg“ über ein Versickerungsbecken 

in den Untergrund. 
3) Einleitung von behandeltem Abwasser in die Altmühl. 
 

Für die technischen Anforderungen an die Genehmigungen für 1) und 2) sind bauliche Maßnahmen am Retentions-
bodenfilter und Versickerungsbecken sowie neue Betonbauwerke notwendig. 
 

Hier fallen u.a. an : 
• Retentionsbodenfilter: Erneuerung Filterschicht, Einbau Folie, Ableitung zum Sickerbecken, Herstellung neuer 

Überlaufschwelle. 
• Versickerungsbecken: neue Profilierung, Entfernung Bewuchs, Herstellung Sickerriegel, Neubau Notüberlauf 

(Mönchsbauwerk) zum Ablaufgraben. 
• Neue Betonbauwerke :Sickerschacht, Überlaufschacht und Absetzbecken 

 

Die Bauarbeiten betreffen den hinteren Bereich der Kläranlage, laufen seit April und werden bis Ende Juli 2024 abge-
schlossen sein.  

Bild der aktuellen Baumaßnahme:  
Im Vordergrund teilweise das Regenüberlaufbecken mit Überlaufschwelle, 
dahinter der Retentionsbodenfilter mit Folie und 70 cm Sand-Filterschicht, 
hinter dem Bagger die Schalung für den Beckenüberlaufschacht,  
im Hintergrund das Sickerbecken, links davon die Schalung für das Absetzbecken 
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Die technischen Anforderungen an die Genehmigung für die Einleitung von behandeltem Abwasser in die Altmühl 3) 
sind ungleich höher. 
 

Voraussetzung für die weitere Nutzung ist eine umfassende Ertüchtigung. Folgende Baumaßnahmen sind erforder-
lich: 

• Neubau Kombinationsbecken: rund, Durchmesser gesamt 19,1 m 

Nachklärbecken: innenliegend, 600 cbm, Tiefe 8,4 m 

Belebungsbecken: außenliegend, insgesamt 6 Kammern a 121 cbm, Tiefe 6,2 m  
• Neubau Gebläsestation mit zwei Aggregaten 

• Neubau Fällmittelstation: 9 qm 

• Umbau bisheriges Nachklärbecken zum Zwischenspeicher für Schlamm 

• Abriss Oxydationsgraben: 150 cbm 

• Neue Maschinentechnik für Schlammförderung, Belüftereinrichtung, Rührwerke 

• Erneuerung der elektrischen Mess-, Steuerungs– und Regelungstechnik 

Zusätzlich wird eine PV-Anlage mit einer Leistung von 29 kWp errichtet. Die Amortisationszeit beträgt 8 Jahre und es 
wird ein Autarkiegrad von 35 % erreicht. 
 

 

Ertüchtigung Kläranlage - welche Kosten fallen an 

Die Kosten für die Maßnahmen 1) und 2) belaufen sich auf rund 500.000 € und werden in die Abwassergebühren 
einkalkuliert. Dabei ist zu beachten, dass die wirtschaftliche Abschreibung 40 Jahre beträgt. Und somit 2,5 % p.a. in 
die Abwassergebühren einfließen.. 
Die Aufwendungen für die Maßnahme 3) betragen laut vorliegender Kostenberechnung samt Baunebenkosten rund  
3 Mio. € und sind aufgeteilt in die Gewerke Bau–, Maschinen– und Elektrotechnik. Bei der Präsentation im Gemein-
derat am 21.05.2024 durch das Ing.-Büro GFM Bau– und Umweltingenieure GmbH aus München wurden die Kosten 
auf Einsparungspotenzial bzw. günstigere Ausführungsvarianten überprüft. Es konnten keine Einsparungsmöglichkei-
ten ermittelt werden. 
Besonders beim Kläranlagenbau ist die Kostenberechnung nicht unbedingt belastbar, die tatsächlichen Kosten stehen 
erst bei Vorliegen der Angebote fest. Ein weiterer monetärer Aspekt ist die Zuwendung. Die aktuelle Richtlinie für 
Zuwendungen zu wasserwirtschaftlichen Vorhaben (RZWas 2021) vom Freistaat Bayern läuft zum 31.12.2024 aus. 
Nachdem wir die Härtefallschwelle überschreiten, ist mit einer Zuwendung von 300.000 € zu rechnen. Ab 01.01.2025 
gilt eine neue Zuwendungsrichtlinie (RZWas 2025) und wir erhoffen uns einen höheren Förderbetrag. Auch das Was-
serwirtschaftsamt ist der Meinung, dass die Zuschusshöhe an die tatsächlichen Kosten angepasst werden müsste. 
Allerdings bewegen wir uns im Bereich der Spekulation. Weder die Zuwendungsvoraussetzungen noch die Höhe der 
Zuwendung ist bekannt.  
Deshalb haben wir uns entschieden, mit dem Zuwendungsantrag zu warten, bis die neuen Richtlinien bekannt sind.  
Dann stellen wir den Antrag—je nachdem was mehr Förderung bringt—für die RZWas 2021 oder RZWas 2025. 
 

 

Ertüchtigung Kläranlage—wie geht’s weiter 
Durch das Abwarten, welche Zuwendung für uns günstiger ist, findet die Ausschreibung der Gewerke Mitte Novem-
ber 2024 und Vergabe im Gemeinderat Ende Januar 2025 statt. Dann liegen die verbindlichen Kosten vor, anhand 
derer der Verbesserungsbeitrag durch ein Kalkulationsbüro berechnet wird. In einer Informationsveranstaltung Ende 
Februar / Anfang März 2025 für alle Bürger/innen in Hofstetten können dann die Beitragssätze für Grundstücks– und 
Geschossfläche benannt werden. Grundsätzlich werden alle Grundstücke herangezogen, die an die Entwässerungs-
anlage angeschlossen sind oder angeschlossen werden können. Das betrifft auch die unbebauten Grundstücke. 
Geplanter Baubeginn ist März 2025, die Fertigstellung und Inbetriebnahme ist für Ende April 2026 vorgesehen. Es 
werden Vorauszahlungen ab 2025 fällig. Nach Vorlage der Schlussrechnung und Zahlung des Zuschusses erfolgt die 
Endabrechnung Ende 2026 oder Anfang 2027. 
 

 

Ertüchtigung Kläranlage - Status nach Fertigstellung 

Die Kläranlage hat dann eine Kapazität für 1.250 Einwohnerwerte (EW), was eine Kapazitätserweiterung um ca.  
20 % bedeutet. Damit hat Hofstetten eine Kläranlage auf dem neuesten technischen Stand. Die bisherige Ausbau-
größe liegt bei 980 EW.            weiter auf Seite 6 
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Beim roten Bereich handelt es sich um die Neubauten. Im Norden der Kläranlage steht das Kombinationsbecken, 
bestehend aus Belebungsbecken (außenliegend) und Nachklärbecken. Der Oxydationsgraben (blau) wird abgebro-
chen und dort soll eine PV-Anlage errichtet werden. Aus dem bisherigen Nachklärbecken wird ein Zwischenspeicher 
für Schlamm. 
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Kinderkrippe Hofstetten: Fertigstellung - Herzliche Einladung zur Einweihung/Segnung und 
Tag der offenen Tür am Sonntag, 15.09.2024 

Die rechtzeitige Fertigstellung, damit zum Start der 
Kinderkrippe am 02.09.2024 alles fertig ist, scheint 
zu klappen. Das Gebäude ist bis auf die Ausstattung 
der Möbel und Spielsachen soweit fertig. Aktuell 
werden die Außenanlagen erstellt. 
Auch unser Betreuungsteam steht mit Elisabeth 
Rößler (Leiterin, Bildmitte), Alexandra Hermann 
(links) und Sarah Edler (rechts) fest und freut sich 
schon auf die Kinder . 
Um Essessausgabe für den Kindergarten und Reini-
gung des Gebäudes kümmert sich Pamela Vega 
Martinez (Bild unten). 
Am Sonntag, 15.09.2024 findet nach der Hl. Messe 
(Pfarrkirche, 10.15 Uhr) 
um 11.30 Uhr die Einwei-
hung mit Segnung statt. 
Im Anschluss ist ein ge-
meinsames Mittagessen 
geplant. Danach kann die 
Kinderkrippe im Rahmen 
des Tags der offenen Tür 
besichtigt werden. 
 

Einweihung und Eröffnung Geh– und Radweg Hitzhofen-Eitensheim 

Im Rahmen einer kleinen Feierlichkeit wurde der Geh- und Radweg zwischen Hitzhofen und Eitensheim seiner Be-
stimmung übergeben. 
Zuvor fand die Segnung durch die katholischen Pfarrer Alois Spies aus Hitzhofen und Simon Heindl aus Eitensheim 
sowie dem evangelischen Pfarrer Ulrich Eckert aus Gaimersheim-Kraiberg statt 
Bürgermeister Roland Sammüller und sein Eitensheimer Kollege Manfred Diepold konnten neben Gästen von Behör-
den und sonstigen Trägern auch viele begrüßen, die mit ihren Fahrrädern zum Testen des neuen Geh- und Radwegs 
gekommen sind. Die Gemeinde Hitzhofen hatte sich federführend um Planung, Ausschreibung und Beantragung der 
Fördermittel gekümmert. Mittlerweile wurde am Rastplatz beim Seebug auch Tisch und Bänke aufgestellt. 

Zur Information die wichtigsten Verkehrs– 
und Verhaltensregeln beim Geh– und 
Radweg: Es gibt eine Benutzungspflicht 
und Radfahrer/innen müssen gegenüber 
Fußgänger besondere Rücksicht nehmen. 
Das Rechtsfahrgebot gilt für Radfahrer/
innen. 
 

Die Personen auf dem Bild von links nach 
rechts: 
Thomas Obermeier (3. Bgm Gde Eitensheim), 
Manfred Diepold (Bgm Gde Eitensheim), Si-
mon Heindl (Pfarrer Eitensheim), Michael 
Schneider (Staatl. Bauamt IN), Roland  
Sammüller (Bgm Gde Hitzhofen), Alois Spies 
(Pfarrer Hitzhofen), Markus Schneider 
(Regierung von Oberbayern), Bianca Böswald 
(SG Verkehrswesen LRA EI), Ulrich Eckert 
(Evang. Pfarrer Gaimersheim-Kraiberg),  
Rupert Klinger (GR Gde Hitzhofen) 



 8 

 Aus der Gemeinde/Vereinsnachrichten 

Mögliche Windräder im Bayerischen Staatswald - was sagen Sie dazu 

Im Interesse des Klima– und Umweltschutzes wird die Transformation zu einer nachhaltigen und treibhausneutralen 
Stromversorgung angestrebt, die vollständig auf erneuerbaren Energien beruht. 
Der Freistaat Bayern will klimaneutral im Bereich der Energieversorgung gemäß Bayer. Klimaschutzgesetz bis 2040 
sein. Leitbild bleibt dabei das energiepolitische Zieldreieck von Versorgungssicherheit, Bezahlbarkeit und Nachhaltig-
keit. Die Realisierung von rund 25 ha PV-Freiflächenanlage, die eine Nennleistung von rund 25.000 kWp haben, ist 
mit den Aufstellungsbeschlüssen für zwei Windparks auf den Weg gebracht worden. 
Nun rückt die Thematik Windräder zur Energiegewinnung in den Fokus. Laut dem Windenergieflächenbedarfsgesetz 
(WindBG) muss der Freistaat bis zum 31.12.2027, 1,1 % und bis 31.12.2032 insgesamt 1,8 % der Landesfläche als 
Flächenziel ausweisen, die für den Ausbau der Windenergie an Land geeignet ist. In Bayern müssen sich die Regio-
nalen Planungsverbände um die „Beschaffung der Flächen“ kümmern. Wir gehören zum Planungsverband Region 
Ingolstadt (RPV Region 10) und er umfasst neben dem Landkreis Eichstätt, die Landkreise Neuburg-Schrobenhausen 
und Pfaffenhofen sowie die Stadt Ingolstadt. 
Aktuell werden vom RPV sog. Suchräume den Gemeinden vorgestellt. Unsere Suchräume befinden sich mindestens 
2,3 km nördlich von Hofstetten im Waldgebiet. Die größte Eigentümerin der Fläche sind die Bayer. Staatsforsten 
(BaySF) . Die Gemeinde hat mit den Verantwortlichen bereits Kontakt aufgenommen um deren Absichten abzuklären. 
Die BaySF stehen sehr positiv zum Ausbau der Windenergie im Staatswald.  
Bevor die BaySF das Auswahlverfahren zur Ermittlung eines geeigneten Projektentwicklers starten, werden in Abstim-
mung mit der Gemeinde geeignete Flächen mit Anzahl der Windräder, finanzielle Beteiligungsmöglichkeiten der Bür-
ger/innen und der Gemeinde festgelegt. 
Um Sie über den Stand der Gespräche mit den Bayerischen Staatsforsten, den möglichen Standorten und Anzahl der 
Windräder sowie einer Bürgerenergiegesellschaft zu informieren und darüber zu diskutieren, laden wir Sie zur Infor-
mationsveranstaltung am 

Dienstag, 15.10.2024 um 19.30 Uhr in den Landgasthof Buchberger  
ein.  
Unterstützt werden wir vom Windkümmerer Manuel Knecht von der Energieagentur Ebersberg-München gGmbH, der 
uns im Rahmen eines Förderprogramms kostenfrei zur Seite steht. 
 

 

Information Ortsvereine Hitzhofen-Oberzell: Bedingungen Ausleihe vereinseigene Zelte 

Die Vorsitzenden der Ortsvereine FC Hitzhofen-Oberzell, Schützenverein Hubertus Hitzhofen-Oberzell, Feuerwehr 
Hitzhofen-Oberzell und der Krieger– und Soldatenkameradschaft Hitzhofen-Oberzell teilen hiermit die Bedingungen 
für die Ausleihe der vereinseigenen Zelte mit: 

• Die Zelte können nur von gemeinnützigen Vereinen, kirchlichen Verbänden/Organisationen oder Gruppierun-
gen der Ortsteile Hitzhofen und Oberzell ausgeliehen werden. Privatpersonen sind ausgeschlossen. 

• Die Veranstaltung muss im Veranstaltungskalender eingetragen sein um Terminüberschneidungen zu vermei-
den. 

• Bei der Reservierung ist ein Verantwortlicher zu benennen, der auch die Verantwortung für den Aufbau, Abbau 
und pflegliche Behandlung übernimmt. 

• Die Zelte sind auf einem überdachten Anhänger eingelagert. 
• Kosten für Beschädigung oder Verlust von Teilen trägt der/die jeweilige Nutzer/in. 
• Schlüssel, Anleitungen und Anhängerpapiere werden bei Abholung übergeben. 
 

Ansprechpartner sind: 
FC Hitzhofen-Oberzell     Matthias Rentzsch 

Schützenverein Hubertus Hitzhofen-Oberzell  Josef Wagner, Michael Steiger 
FFW Hitzhofen-Oberzell     Michael Dworak 

Krieger– und Soldatenkameradschaft Hi-Ob  Richard Wild 
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Sozialfonds der Gemeinde 

Seit über neun Jahre gibt es mittlerweile den Sozialfonds der Gemeinde Hitzhofen. Als Startkapital zahlten die Kran-
kenpflegevereine Hitzhofen-Lippertshofen und Hofstetten sowie die Gemeinde Hitzhofen jeweils 2.000 € in den 
Fonds ein. Durch zahlreiche Spenden von Institutionen, aber auch Privatpersonen, ist der Kassenstand deutlich an-
gewachsen. Vielen Dank an die zahlreichen Spender. Die Bankverbindung für Spenden lautet:  
Gemeinde Hitzhofen Sozialfonds,  IBAN DE38 7216 9812 1000 2145 58. 
Seit der Gründungszeit wurden rund 10 Unterstützungsleistungen ausbezahlt. Die Inanspruchnahme ist in einer 
Richtlinie geregelt. Die Gewährung von Mitteln aus dem Sozialfonds werden geheim durch ein Gremium entschieden, 
das aus dem Kath. Pfarrer der Pfarreien Hitzhofen und Hofstetten, den 1. Vorsitzenden der Krankenpflegevereine 
und dem 1. Bürgermeister der Gemeinde besteht.  
Bei Bedarf nehmen Sie bitte Kontakt mit einen dieser Personen auf. Anonymität wird gewährleistet. 
 

 

Sanierung der Staatsstraße 2336 ab Bundesstraße 13 mit der Ortsdurchfahrt Hitzhofen 

Nach Ende der Sommerferien 
wird die Staatsstraße 2336 zwi-
schen Abfahrt von der B13 und 
dem Kreisel bei der FFW Hitzh-
ofen-Oberzell saniert. Außerhalb 
der Ortschaft erneuert das Staatl. 
Bauamt die Trag– und Deck-
schicht und verstärkt dem Ge-
samtaufbau um rund 6 cm. Dabei 
wird auch eine Leitplanke südlich 
des Seebugs als Schutz für den 
Geh– und Radweg errichtet, wo 
sein Niveau unterhalb der Staats-
straße liegt.  
Innerhalb der Ortschaft wird die 
Deckschicht abgefräst und erneu-
ert, wobei sich am Gesamtaufbau 
nichts ändert. Zusätzlich werden 
beschädigte Randsteine und be-
auftragte Gehwegabsenkungen 
vorgenommen sowie Kanaldeckel 
samt Dämpfung erneuert. Die 
gesamte Baumaßnahe wird rund 
6 Wochen dauern. Der Verkehr 
wird umgeleitet, die Anliegerzu-
fahrten werden in Absprache mit 
dem Bauunternehmer ermöglicht. 
Bei Rückfragen und weiteren In-
formationen steht Bürgermeister 
Roland Sammüller gerne zur Ver-
fügung, Tel. 08458 3987-11 oder 
Roland.Sammueller@Hitzhofen.de 



 10 

 Aus der Gemeinde 

Folgende Veranstaltungen werden von der Gemeinde Hitzhofen in Kooperation mit dem  
Kreisjugendring Eichstätt angeboten: 
Die Kinder können an folgenden Veranstaltungen teilnehmen. Eine Anmeldung ist ab sofort bei Fr. Vollnhals möglich. 
Bitte senden Sie eine E-Mail an Marion.Vollnhals@Hitzhofen.de und geben den Namen des Kindes sowie Ihre Tele-
fonnummer an. Sofern noch ein Platz frei ist, erhalten Sie eine Buchungsbestätigung. Bitte beachten Sie, dass die 
Anmeldung verbindlich ist. Bei Nichtteilnahme fällt eine Gebühr von 5 € an. 

 

Seifenkistenfahren  
  
Eine Seifenkiste ist vorhanden. Als erstes wird ihr Aufbau erklärt und es werden Tipps gegeben, wie man selber eine 
Seifenkiste basteln kann.  
Bevor es dann zum Fahren geht, wird eine Sicherheitsunterweisung durchgeführt und jeder Teilnehmer darf eine 
Lenk- und Bremsprobe durchführen.  
Zur Auflockerung und Konzentrationssteigerung werden wir immer wieder kleine Gruppenspiele einbauen.  
  

 

  
  
Musik und Bewegung – Orientalischer Tanz mit Mia Luna  
  
Der Workshop richtet sich an alle Kinder und Jugendliche, die Freude am Tanzen haben und sich von den Klängen 
des Orients verzaubern lassen möchten. Im Ferienkurs können Grundbewegungen und kleine Schrittkombinationen 
aus dem Orientalischen Tanz kennengelernt werden. Außerdem experimentieren wir mit Accessoires wie Fächer, Isis 
Wings und Schleier. Zusammen mit einer gesundheitsfördernden aufrechten Körperhaltung und schöner Armführung 
verhilft der Orientalische Tanz den Kindern zu harmonischen, anmutigen Bewegungen. Er fördert Taktgefühl, Ge-
sundheit und die Lust an Bewegung. Tanzen ist ein ursprüngliches Bedürfnis aller Menschen. Die Wurzeln des Orien-
talischen Tanzes lassen sich bis zu 4000 Jahre zurückverfolgen und verzaubern uns gerade auch heute.  
  
Eine altersgerechte Herangehensweise ist für uns sehr wichtig, daher runden wir unser Programm mit ausreichend 
Pausen und Spielesequenzen ab.  
  
Wir haben sehr schöne, von Hand gefertigte Kindermünztücher für die Hüfte in unterschiedlichen Farben zum Ver-
kauf mit dabei.   
  
Der Kurs startet morgens um 9:30 Uhr und dauert bis 13:30 Uhr.  
Zum Abschluss präsentieren wir von 13.15 bis 13.30 Uhr eine kleine Aufführung. Dazu laden wir Eltern 
und Interessierte ab 13.15 Uhr sehr herzlich ein.  
  
Folgende Dinge sollen die Kinder mitbringen:  

Socken, wenn vorhanden rutschfeste Socken oder Tanzschläppchen  
bequeme, anliegende (Sport) Kleidung   
ein Tuch für die Hüfte  
Getränke und Brotzeit   

 

Alter:      8 – 14 Jahre 

Datum / Uhrzeit: 05.08.2024 / 9.00 bis 13.00 Uhr 
Ort: Straße an der Bauschuttdeponie in Hitzhofen

Treffpunkt: Parkplatz am Sportheim 

Teilnehmerzahl: maximal 10 Kinder (eventuell Aufteilung in zwei Gruppen) 
Mitbringen: Fahrradhelm, Brotzeit und Getränk       



 11 

 Aus der Gemeinde 

Alter:   ab Vorschulalter 
Datum/Uhrzeit: 06.08.2024 / 9.30 bis 13.30 Uhr 
Ort:   Turnhalle Hitzhofen 

Teilnehmerzahl: max. 15 Kinder 
 

Naturabenteuer  

Zusammen gehen wir raus und entdecken spannende Dinge in der Natur. Wir laufen blind, barfuß oder zusammen 
als Schlange...wir spielen Spiele und sind einfach draußen unterwegs....wir bauen Kunstwerke und spielen Detekti-
ve.  
 

 

  
 

Steine bemalen  
  
Wir bemalen mit Acrylfarbe Jura-Kalkstein-Platten.  
Die Kinder können mit viel Fantasie Kunstwerke erschaffen. Dabei lernen sie verschiedene Techniken kennen und 
können ihr Kunstwerk selbst gestalten.   
  

 

  

Alter: ab 6 Jahren 

Datum/Uhrzeit: 19.08.2024 / 14.00 bis 17.00 Uhr 
Ort: Jugendhaus Hofstetten, Römerstr. 5 / draußen 

Teilnehmerzahl: max. 10 Kinder 
Mitbringen: alte Kleidung, die schmutzig werden darf, Trinken und

evtl. kleine Brotzeit 

Alter:      4 – 12 Jahre 

Datum/Uhrzeit: 27.08.2024 / 11.00 bis 12.30 Uhr 
Ort:     Schule Hitzhofen, Werkraum oder draußen 

Teilnehmerzahl:   min. 3, max. 8 Kinder 
Mitbringen:    etwas zu trinken und evtl. Sitzkissen 

 

 

Spannender Vormittag in der Feuerwehr 

 

Hast du Lust, die Feuerwehr hautnah zu erleben und dabei spielerisch zu lernen, wie man 
ein Feuer löscht? 

Die Feuerwehr Hitzhofen-Oberzell bietet im Rahmen des Ferienprogramms einen Vormit-
tag an, an dem ihr die Feuerwehr kennenlernen könnt. Neben praktischen Übungen und 
der Brandschutzerziehung, bei welcher ihr lernt, wie ihr euch im Brandfall richtig verhal-
tet, wird es auch Rundfahrten mit dem Feuerwehrauto geben. 
 

Alter: 8 – 13 Jahre 

Räumlichkeit: Feuerwehr Hitzhofen, Florianweg 1 

Datum/Uhrzeit: 29.08.2024, 9.00 bis 12.00 Uhr 
Teilnehmerzahl: min. 4, max. 15 Kinder 
Mitbringen: Feste & geschlossene Schuhe; Wechselkleidung; Kleine Brotzeit & Getränk 
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Der Zweckverband zur Wasserversorgung  
der Böhmfelder Gruppe informiert 
 

Aus dem Wasserhahn kommt frisches Trinkwasser. Das ist bei uns selbstverständlich. 
Dahinter steckt aber nicht nur ein aufwendiges Leitungsnetz, sondern auch das Fach-
wissen und der Einsatz der Mitarbeiter des Zweckverbands zur Wasserversorgung der 
Böhmfelder Gruppe. 
Rund 115.000 km öffentliche Wasserleitungen bringen frisches Trinkwasser in Bay-
erns Haushalte. In unserem Versorgungsgebiet kommen wir auf immerhin 55 km 
Leitungslänge. „Die Erhaltung dieses Rohrnetzes ist eine wichtige Zukunftsaufgabe, 
denn wer den richtigen Zeitpunkt für eine Sanierung verpasst, riskiert Schäden an 
den Wasserleitungen. Dann fallen plötzlich teure Reparaturen an, was zu einem 
deutlichen Kostenanstieg für die Bevölkerung führen kann“ (Quelle: Schau auf die 
Rohre – Infobroschüre).  
Die erwartete Lebensdauer von Trinkwasserrohren liegt bei 50 – 80 Jahren. Durch 
Materialabnutzung und -ermüdung oder durch eine hohe Belastung der Leitungen 
(z.B. durch darüberliegende, stark befahrene Straßen) kann es dazu führen, dass 
eine Leitung bricht. Aber schon ein kleiner Riss im Rohr führt zu erhöhten Wasserver-
lusten. Gerade in Zeiten, wo wir immer wieder von Wassernotständen und Dürreka-
tastrophen hören, ist es umso wichtiger, Rohrbrüche rechtzeitig zu entdecken und zu 
beheben, um unnötige Wasserverluste zu vermeiden. 
Sie zahlen Entgelte für Wasser (und Abwasser). Für den Bau, den Betrieb und die 
Instandhaltung der Netze ist dieses Geld gut angelegt. Die Leitungsnetze sind das 
Anlagevermögen unseres Zweckverbands und durch Ihre Beiträge und Gebühren 
sorgen Sie dafür, dass wir dieses Netz auch in Zukunft sicher betreiben können. Bei 
uns im Versorgungsgebiet beträgt die Gebühr für 1 m³ Trinkwasser derzeit 1,20 €. 

 

Sitzung mit umfangreichem Programm im Mai 
 

Der Sitzung des Zweckverbandes vom 8. Mai 2024 ging eine Beitrags- und Gebührenkalkulation voraus. Das Büro 
Kubus wurde mit dieser Aufgabe betraut. Die Gebühren von kostendeckenden Einrichtungen, zu denen der Zweck-
verband gehört, sind regelmäßig für einen mehrjährigen Zeitraum zu kalkulieren, der aber 4 Jahre nicht überstei-
gen darf. Kostenunterdeckungen sollen ausgeglichen werden, Kostenüberdeckungen müssen ausgeglichen wer-
den.  Die Kalkulation wurde in der Sitzung von Frau Ingrid Hannemann (Büro KUBUS) ausführlich vorgestellt und 
erläutert.  
Die gute Nachricht ist, dass die Herstellungsbeiträge nicht angehoben werden müssen. Sie bleiben weiterhin bei 
1,74 € pro m² Grundstücksfläche und 7,13 € pro m² Geschossfläche. Diese Beiträge werden z.B. bei Neu- oder 
Umbauten erhoben.  
Anders sieht es bei den Wassergebühren aus. Hier ist eine Erhöhung unvermeidlich. Die Verbrauchsgebühr wird ab 
dem 1. Januar 2025 bei 1,79 € pro 1.000 Liter entnommenen Wassers liegen. Gleich bleibt hingegen die Gebühr 
von 50,00 € für die Nutzung eines Bauwasserzählers. Die Grundgebühr für die Verwendung des Wasserzählers er-

höht sich von 30 € auf 36 € / Jahr (bei 
einem Dauerdurchfluss von bis zu 4 m³/
h – das entspricht in der Regel den Zäh-
lern in einem Einfamilienhaus). 
Weitere Themen der Sitzung vom 8. Mai 
waren unter anderem die Errichtung ei-
ner PV-Anlage auf das Verwaltungsge-
bäude des Zweckverbands an der Hof-
stetter Straße 24 in Böhmfeld. Besonders 
freuen wir uns auf das 75-jährige Jubilä-
um, das wir im nächsten Jahr feiern dür-
fen. Die Planungen hierfür laufen und es 
ist unter anderem ein „Tag der offenen 
Türen“ geplant. 
 

Auf dem Foto: Wassermeister Georg 
Lindner mit „seinem Wasserwürfel“, der 
regelmäßig zum Einsatz kommt, wenn 
Schulklassen zu Gast im Wasserhaus 
sind. Mit dem 1 m x 1 m großen Würfel 
zeigt Lindner den Kindern, wie sie sich 
die Menge von 1.000 l Wasser bildlich 
vorstellen können.  
 

Foto: Guntar Feldmann, Text: Wasserzweck-
verband Böhmfeld 
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Erstmals gemeinsame  
Aktion! 
 

Die Gemeinde Hitzhofen und die 
Gartenbauvereine Hitzhofen-

Oberzell und Hofstetten starteten dieses Jahr erstmalig 
mit einer gemeinsamen Ramadama-Aktion. 
Samstag morgen 06.04.2024 um 9:30 Uhr fiel der 
Startschuss für einen erfolgreichen Tag für die ganze 
Familie. Gemeinsam wurde in verschiedenen Teams 
Müll in und um die jeweiligen Ortschaften gesammelt. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer! 
Nach getaner Arbeit haben sich die fleißigen Helferin-

nen und Helfer mit 
einem Imbiss ge-
stärkt, der vom 
Landratsamt und 
der Gemeinde 
spendiert wurde. 
Text: Susanne  
Kögler, Fotos: Ge-
meinde 
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 Vereinsnachrichten 

 

 

 

 

Terminplanung 2024 

Tag Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort / Treffpunkt 

     

Juni     

Sonntag, 02.06.2024  Fronleichnam Pfarrei Kirche 

Sonntag, 09.06.2024  Radifest Gartenbauverein Pfarrheim 

Freitag, 14.06.2024 17:00 Gemütliches Beisammensein Mittagsbetreuung Sportheim 

Samstag, 22.06.2024 18:00 Johannisfeuer Kriegerverein Grillplatz am Biotop 

Samstag, 29.06.2024  Firmung Pfarrei Kirche 

Sonntag, 30.06.2024  Pfarrfest Pfarrei Pfarrheim 

     

Juli     

Samstag, 13.07.2024 17:00 Nachfeier Kriegerfest Kriegerverein  

Samstag, 27.07.2024  Oldtimertreffen  Bauernhofmuseum 

Sonntag, 28.07.2024  Oldtimertreffen  Bauernhofmuseum 

Freitag, 26.07.2024  Sportfest Sportverein Sportplatz 

Samstag, 27.07.2024  Sportfest Sportverein Sportplatz 

Sonntag, 28.07.2024  Sportfest Sportverein Sportplatz 

     

August     

Samstag, 03.08.2024  Vereinssommerfest Schützenverein Schützenheim 

Samstag, 03.08.2024  Oldtimertreffen (Ausweichtermin)  Bauernhofmuseum 

Sonntag, 04.08.2024  Oldtimertreffen (Ausweichtermin)  Bauernhofmuseum 

Samstag, 10.08.2024 18:00 Sommernachtsfest Feuerwehr Feuerwehrhaus 
Donnerstag, 
15.08.2024  Dorfmeisterschaft Stockschützen Stockbahnen 

     

September     

Samstag, 14.09.2024  Halbtagesausflug nach Eichstätt Frauenbund  

Sonntag, 15.09.2024  Ausflug ins Bauernhofmuseum Kriegerverein Gasthaus Bauer 

Sonntag, 15.09.2024  Einweihung/Tag der offen Tür Gemeinde Kinderkrippe Hofst. 

     

Oktober     

Donnerstag, 
17.10.2024 14:00 

Seniorennachmittag m. Bürgerver-
sammlung Gemeinde Sportheim 

Freitag, 18.10.2024 19:30 Bürgerversammlung Gemeinde Sportheim 
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 Vereinsnachrichten/Dorfladen 

Tag Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort / Treffpunkt 

     

November     

Samstag, 09.11.2024 14:00 Theateraufführung d'Hitzhofener Theaterleit Gasth. Buchberger 
Samstag, 09.11.2024 19:30 Theateraufführung d'Hitzhofener Theaterleit Gasth. Buchberger 
Sonntag, 10.11.2024 19:00 Theateraufführung d'Hitzhofener Theaterleit Gasth. Buchberger 
Mittwoch, 13.11.2024  Humorvolle Lesung für Erwachsene Frauenbund Pfarrheim 

Freitag, 15.11.2024 19:30 Theateraufführung d'Hitzhofener Theaterleit Gasth. Buchberger 
Samstag, 16.11.2024 19:30 Theateraufführung d'Hitzhofener Theaterleit Gasth. Buchberger 
Sonntag, 17.11.2024  Volkstrauertag   

Dienstag, 19.11.2024 09:00 Adventskranzbinden Gartenbauverein  
Mittwoch, 20.11.2024 09:00 Adventskranzbinden Gartenbauverein  
Samstag, 23.11.2024 09:00 Adventskranzverkauf Gartenbauverein  
Samstag, 23.11.2024 10:00 Kesselfleischessen Feuerwehr Feuerwehrhaus 
Samstag, 23.11.2024  Adventsausstellung Heidi's Floristik Gartenstraße 6 
Sonntag, 24.11.2024  Adventsausstellung Heidi's Floristik Gartenstraße 6 

Freitag, 29.11.2024  Adventsmarkt Gemeinde  
Samstag, 30.11.2024  Adventsmarkt Gemeinde  

     

Dezember     

Samstag, 07.12.2024  Weihnachtsfeier FCHO Sportheim 
Sonntag, 08.12.2024  Weihnachtsfeier Kriegerverein Gasthaus Bauer 
Montag, 23.12.2024  Weihnachtsmarkt Oberzeller Hüttn  
Freitag, 27.12.2024 19:00 Terminplanung Ortsvereine Feuerwehr Feuerwehrhaus 

     

Aktuelles zum Dorfladen Hitzhofen-Oberzell (Text: Dorfladen Hitzhofen-Oberzell UG) 

Hinter den Kulissen wird fleißig an der Realisierung für einen Dorfladen gearbeitet. Am 
27.05.2024 wurde die Unternehmergesellschaft „Dorfladen Hitzhofen-Oberzell UG 
(haftungsbeschränkt) “ notariell gegründet. Geschäftsführer ist Benedikt Bittlmayer. Als weitere 
Gesellschafter wurden Stefanie Thompson und Erika Hell bestellt, wobei Frau Hell Prokura erteilt 
wurde. Die Gründung musste erfolgen, weil für Zuschussanträge und sonstige Angelegenheiten 
ein rechtlicher Zeichnungsbefugter notwendig ist. 
Der Arbeitskreis ist nach wie vor bestrebt, das Gasthaus Bauer zukünftig als Dorfladen zu nutzen. Konzepte für die 
Umsetzung wurden bereits erstellt. Mit dem Eigentümer laufen die finalen Gespräche. 
Im Vorfeld wurden neben dem Gasthaus auch die gemeindlichen Liegenschaften im Ortskern, die ehemalige Bäckerei 
Wittmann und das ehemalige Gasthaus Moßburger, begutachtet. Externe Fachleute (Architekten, Bauunternehmer) 
stellten übereinstimmend fest, dass der Umbau zu einen Dorfladen nicht realistisch ist. Zum einen ist die vorhandene 
Bausubstanz sehr schlecht. Zum anderen möchte die Gemeinde nach wie vor—wenn auch zu einem späteren Zeit-
punkt - das gesamt Areal zur Wohnnutzung verwenden. Bei einer Dorfladennutzung im Bestandsgebäude müsste 
dann bei  einer Erweiterung um den Dorfladen „herumgebaut“ werden. Ob dann eine Aufstockung  statisch betrach-
tet überhaupt ausführbar wäre, ist sehr fraglich. Zusätzlich müsste die Baumaßnahme im laufenden Betrieb des Dor-
fladens erfolgen. Auch das wäre wohl nicht umsetzbar. Von gemeindlicher Seite gibt es zwar leerstehende Liegen-
schaften (siehe oben), die aber aus genannten Gründen für einen Dorfladen nicht nutzbar sind. 
Die nächste Hürde ist der Zuschussantrag des Förderprogramms Leader bei der LAG Altmühl-Donau. Bei positiver 
Zusage werden 30 % aller Netto-Kosten gefördert. Nach den Vorgesprächen sind wir sehr positiv gestimmt. Eine 
weitere Förderung wird bei der Gemeinde beantragt. Wenn alles gut läuft, kann im Herbst die baurechtliche Nut-
zungsänderung für die Gaststätte zum Dorfladen beantragt und Anfang 2025 mit dem Umbau begonnen werden. Wir 
halten Sie auf dem Laufenden. 
Wer gerne am Projekt mitwirken möchte, soll sich bitte unter dorfladen-hitzhofen-oberzell@gmx.de melden. 



 16 

 Vereinsnachrichten 

Terminplanung der Hofstettener  
Vereine und Verbände 2024 

Juni. 
04.06. 19.30 Uhr Vortrag gesunder Lebensstil KDFB Pfarrheim 

08.06.  Leistungsprüfung Wasser FF FwGh Hofstetten 

09.06. 14.00 Uhr Märchenwanderung KDFB Wichtelweg 

14.-16.  150 Jahre FF Tauberfeld FF Tauberfeld 

14.06.-14.07. Public Viewing EM SpVgg SJZ 

14.06. 21.00 Uhr Deutschland – Schottland SpVgg SJZ 

16.06.  Verkauf Weltbrücke KAB nach Kirche 

19.06. 18.00 Uhr Deutschland – Ungarn SpVgg SJZ   

20.06.  14.00 Uhr Treffen im Biergarten Senioren GH Buchberger 
23.06. 21.00 Uhr Schweiz – Deutschland SpVgg SJZ 

29.06.  Firmung Pfarrei Hitzhofen 

30.06.  Sommerfest Kindergarten KIGA KIGA 

Juli 
06.07. 18.00 Uhr Johannisfeuer KLJB SJZ   

18.07.  Ausflug Regensburg Senioren 

20.07.  Gartenfest SpVgg SJZ 

25.07.  Wanderung Damengym SpVgg SJZ 

28.07.  Oldtimertreffen Museum Museum 

August 
04.08.  Oldtimertreffen (Ausweichtermin) Museum Museum 

04.08. 15.00 Uhr Naturbasteln BN Museum 

September 

08.09.  Volksfestumzug Schützen Eichstätt 
12.09. 15.00 Uhr Treffen mit Bingo und Grillen Senioren SJZ 

15.09.  Einweihung/Tag der offenen Tür Gemeinde Kinderkrippe 

21.09.  Oktoberfest und lange Nacht der Feuerwehr FwGH Hofstetten 

28.09.  Kreisjugendfeuerwehrtag  FF Stammham 

29.09. 14.00 Uhr Kürbisfest Gartenbau Museum 

Oktober 

07.10. 18.00 Uhr Oktoberrosenkranz KDFB Kirche 

11.10. 19.30 Uhr Weinabend KAB SJZ   

12.10. 17/18 Uhr 30 Jahre Wemdingwallfahrt/Kirche SpVgg GH Buchberger 
13.10. 14.00 Uhr Kreiskriegerversammlung Krieger Meilenhofen 

18.10. 15.00 Uhr Klassenbaumpflanzung Gartenbau Museum 

19.10. 19.00 Uhr Kirchweihschießen Schützen SJZ 

24.10. 14.00 Uhr Bürgerversammlung Senioren Senioren GH Bauer 
25.10. 19.00 Uhr Bürgerversammlung Gemeinde GH Buchberger 
November 

08.11.  St. Martin mit Umzug Kindergarten  

09.11. 14+19.30 Uhr Theater Hitzhofener Thea. GH Buchberger 
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10.11. 19.30 Uhr Theater Hitzhofener Thea. GH Buchberger 
15.11. 19.30 Uhr Theater Hitzhofener Thea. GH Buchberger 
16.11. 19.30 Uhr Theater Hitzhofener Thea. GH Buchberger 
17.11.  Volkstrauertag Gemeinde Kirche 

24.11. 19.00 Uhr Generalversammlung mit Wahlen Schützen GH Buchberger 
27.11. 18.30 Uhr Adventskranzbinden KAB SJZ 

29.11. 13.15 Uhr Ausflug Pfaffenhofen KDFB Pfaffenhofen 

Dezember 

07.12.  Christbaumverkauf Kirchenverwaltung Pfarrhof 
11.12. 06.00 Uhr Roratemesse KAB/KDFB Kirche/SJZ 

14.12.  19.00 Uhr Weihnachtsfeier SpVgg GH Buchberger 
15.12. 14.00 Uhr Seniorenadvent Senioren GH Buchberger 
24.12.  Glühweinverkauf nach Mette KLJB Pfarrhof 
26.12.  19.00 Uhr Weihnachtsfeier Feuerwehr GH Buchberger 
 

 

Informationen zum Hofstettentreffen. 
 

Die Vorbereitungen für das 20. Internationale Hofstettentreffen vom 20. – 22. Juni 2025 laufen 
auf Hochtouren. Alfred Schimmer wurde in der letzten Sitzung einstimmig als Schirmherr gewählt 
und nahm dieses Amt auch sehr gerne an. In den Festausschusssitzungen wurden schon einige 
Meilensteine festgelegt. Das Bier liefert die Brauerei Hofmühl, den Schnaps Getränke Gabler. Das 
Zelt kommt von Stefan Stark. Als Schausteller fungiert die Familie Meisel aus Schwabach. Schimmers Fischbraterei 
ist auch wieder dabei. Die Küche übernimmt die Metzgerei Pfefferle aus Landershofen. Ebenso gibt es ein Maskott-
chen (Löwe), der im nächsten Gmoablad'l vorgestellt wird.  
Für Unterhalten sorgen am Freitag die Band Chlor-
frei und am Samstag die Brugger Buam.  
Neben einem Festumzug, findet auch ein Sport-
programm statt. Es ist geplant, verschiedene örtli-
che Sehenswürdigkeiten zu zeigen. Eine Fest-
schrift wird auch wieder erstellt. Wir suchen für 
unsere Gäste wieder private Übernachtungsmög-
lichkeiten. Dazu wird zum Jahresende eine separa-
te Anfrage an alle Hofstettener Einwohner kom-
men. Wir hoffen, dass sich wieder so viele Fami-
lien dazu bereiterklären, Gäste aufzunehmen, wie 
2007. Wir danken Euch heute schon für jegliche 
Unterstützung bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung des Festes. 
Dank auch an die Familien Buchberger und Mogl, 
für die Bereitstellung ihrer Felder für die Festwiese 
und den Parkplatz. 
Folgt uns auf: 
Instagram: hofstettentreffen2025 

Facebook: Hofstettentreffen2025 

www.spvgg-hofstetten.de   

 

Text: Martin Schroll 
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde GAIMERSHEIM  
BESONDERE Termine JULI 2024 bis Mitte Oktober 2024 

Stand: 23.5.2024 

Über unsere Homepage www.friedenskirche-gaimersheim.de finden Sie aktuelle Infos auch über 
kurzfristige Veränderungen des Veranstaltungskalenders!  
Sie finden uns auch auf Facebook unter @EvangelischGaimersheim sowie bei Instagram  unter frie-
denskirche_gaimersheim. 

 

Evangelische Friedenskirche und Gemeindezentrum,  
Kraiberg 40a, 85080 GAIMERSHEIM 

 

 

Für Infos: Tel. 08458.331490; pfarramt.gaimersheim@elkb.de; www.friedenskirche-gaimersheim.de; zuständig für 
Hitzhofen Pfr. Ulrich Eckert: ulrich.eckert@elkb.de 

Art der Veranstaltung Datum und Uhrzeit Ort 
Juni 2024     

Vorstellungsgottesdienst der 
beiden Konfirmandengruppen 

Sonntag, 23.6., 10 h Friedenskirche 

Ökumenisches Friedensgebet Sonntag, 23.6., 18 h; an-
schließend Pizzaessen 

Evang. Friedenskirche & Gemeinde-
zentrum 

Feier der Konfirmation Gruppe 1 Sonntag, 30.6., 10 h Friedenskirche 

      

Juli 2024     

Feier der Konfirmation Gruppe 2 Sonntag, 7.7., 10 h Friedenskirche 

Mini-Gottesdienst Sonntag, 14.7., 11.30 h Innenhof der Friedenkirche 

Serenade der Gaimersheimer 
Kantorei (und ihrer Teilchöre) 

Freitag, 19.7., 20 h (Einlass 
ab 19 h) 

Innenhof der Friedenskirche 

      

September 2024     

Dekanats-Event für Kinder, Fa-
milien und Jugendliche „Kräftig 
2024“ 

Freitag, 20.9. bis Sonntag, 
22.9. 

Volksfestplatz Gaimersheim 

Kinderflohmarkt Samstag, 21.9., 9.30-11.30 
h 

Gemeindezentrum 

      

Oktober 2024     

Gottesdienst für Jung & Alt zum 
Erntedankfest mit anschließen-
dem Picknick 

Sonntag, 6.10., 10 h Evang. Friedenskirche & Gemeinde-
zentrum 

Kirchweih: Gottesdienst mit Ju-
belkonfirmation und Festveran-
staltung zu 25 Jahre neue Frie-
denskirche; 

Sonntag, 13.10., 10 h Evang. Friedenskirche & Gemeinde-
zentrum 

KIRCHENVORSTANDSWAHL Sonntag, 20.10. Gemeindezentrum und & Briefwahl 
Seniorengeburtstagsfeier 
(Monate Januar bis März) 

Dienstag, 22.10., 15 h Gemeindesaal im Gemeindezentrum 
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Zu einer Märchenwanderung auf dem Wichtelweg für Familien hat der Frauenbund Hofstetten ein-
geladen. Bei mehreren Standorten konnten die Kinder das „Rapunzelhaar“ wettwickeln, goldene 
Kugeln in den Brunnen des Froschkönigs werden, bei einer Fee für einen Zauberspruch ein Tattoo 
erhalten und noch verschiedene Märchen lauschen. Zum Schluss erhielten die Kinder noch eine 
Überraschung aus der Zwergenküche. 
 

Text & Bild: 
KDFB Hofstetten 
Katharina Eigner 
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1. Nachtwächtertour Neu-
burg 

Eine Nachtwächtertour in Neu-
burg hat der Frauenbund Hof-
stetten für seine Mitglieder orga-
nisiert. Bei einem abendlichen 
Rundgang durch die Obere Alt-

stadt berichtete der gesprächige Geselle allerlei 
Kurioses über die Bewohner der Residenzstadt. 
Viele Geheimnisse und amüsante Anekdoten ran-
ken sich um die Straßen, Plätze und Häuser. Die 
Hofstetter Frauen lernten seine Aufgaben und sei-
ne Ausrüstung, sowie seine spannenden Tätigkei-
ten kennen. Humorvoll erlebten sie die Lebensum-
stände, den Alltag sowie die interessanten Ge-
schichten aus früheren Zeiten hautnah und an-
schaulich. 
 

2. Wallfahrt nach Scham-
bach 

Für den Frauenbund Hofstetten 
ist die Fußwallfahrt nach Scham-
bach in der Fastenzeit schon zur 
Tradition geworden. Auch dieses 
Jahr machten sich viele Frauen 
am Schmerzensfreitag (Freitag 
vor Palmsonntag) auf den Weg, 
um zu beten und anschließend 
den Gottesdienst mit Fastenpre-
digt in der Schambacher Wall-
fahrtskirche „Zum heiligen 
Kreuz“ zu besuchen.  
Text & Fotos FB Hofstetten 

SAATGUTBIBLIOTHEK HOFSTETTEN  
ERÖFFNUNG TRIFFT AUF GROSSES INTERESSE 

 

Zur Eröffnung der Saatgutbibliothek am 1. März 2024 konnten Birgit 
Oliveira (Bücherei) und Michael Falk (Gartenbauverein) zahlreiche 

Interessierte in den wunderbaren Räumlichkeiten der Bücherei Hofstetten begrü-
ßen, darunter auch Vertreter der Presse (Eichstätter Kurier) und des Fernsehens 
(TV Ingolstadt), aber auch zahlreiche Kinder. Die Saatgutbibliothek ist ein Gemein-
schaftsprojekt des Gartenbauvereins und der Bücherei Hofstetten. 
Das Prinzip einer Saatgutbibliothek ist schnell erklärt: Es wird samenfestes Saatgut 
kostenlos angeboten, aus dem man sich Saatgut auswählen und mit nach Hause 
nehmen kann. Danach wird das Saatgut im Garten, auf dem Balkon oder einfach im 
Topf ausgesät. Man muss Geduld haben und die Pflanzen mit ein wenig Pflege 
wachsen lassen. 
Und so erfolgt die Rückgabe des ausgeliehenen Saatguts:  
Den abgeernteten Pflanzen wird Saatgut entnommen, getrocknet und gesäubert, 
dann wieder in die Bücherei zurückgebracht. Da nur samenfestes Saatgut ausgege-
ben wird, sollte die Qualität erhalten bleiben. Entsprechende Fachliteratur für die 
Aussaat, Aufzucht und Entnahme von Saatgut liegt in der Bücherei zur Ausleihe be-
reit. 
Besonders freuen sich die Organisatoren, wenn Gartler eigenes Saatgut spenden, was sich unter den speziellen loka-
len Bedingungen des Gemeindegebiets bewährt hat. Denn ein Ziel der Saatgutbibliothek ist der Erhalt von bewähr-
ten (alten) Sorten, sowie die Förderung der Pflanzenvielfalt - insgesamt also ein Generationenprojekt. 



 21 

 Vereinsnachrichten 

Und tatsächlich hatten einige Besucher bereits zur Eröffnung Saatgut aus dem eigenen Garten mitgebracht, welches 
nun das Angebot der Bibliothek bereichert. Die Organisatoren hatten zu Beginn über achtzig verschiedene Saaten 
(Gemüse, Kräuter, Blumen) gekauft, portioniert und zur Auslage am Saatgutturm vorbereitet.  
Dank des Einsatzes zahlreicher Helfer hatte die Saatgutbibliothek zur Eröffnung über vierhundert Samentüten vorrä-
tig. 
Seither hatte die Saatgutbibliothek ca. 250 Besucher. Über 80 Hobbygärtner und -gärtnerinnen haben sich bisher 
Saatgut „geliehen“. Dafür kamen sie neben dem Gemeindegebiet auch aus Kösching, Ingolstadt, Großmehring, 
Buxheim, Eichstätt, Pappenheim…um nur einige zu nennen.  
Das Interesse und die Neugierde sind groß. Die Saatgutbibliothek Hofstetten ist die Erste in der Region, aber nicht 
die Erste in Bayern. Hofstetten hat sehr profitiert von den Erfahrungen der Saatgutbibliothek der Bücherei von 
Neunkirchen am Brand in Oberfranken und ihrer Leiterin Gabi Bail.  
Hofstetten wird auch nicht die Einzige in der Region bleiben. So haben die Stadtbücherei Neuburg und der Kreisver-
band des Landkreises Neuburg-Schrobenhausen beim Saatgutteam bereits um Unterstützung angefragt. Sie möch-
ten die Idee aufgreifen und ebenfalls Saatgutbibliotheken eröffnen. Das ist eine schöne Entwicklung.  
Finanziell unterstützt wurde die Saatgutbibliothek Hofstetten von der Gemeinde Hitzhofen und der Raiffeisenbank im 
Donautal, Filiale Hitzhofen, sowie der Firma Koch Möbelwerkstätten in Karlskron, die das Material für den Saatgut-
turm gespendet hatte. Gebaut wurde er dann von Sabine Weigt und Markus Schermer. 

Eine besondere Aktion richtet sich im Eröffnungsjahr an alle großen und kleinen grünen Daumen: Gesucht werden 
die schönste Sonnenblume und der schönste Kürbis. Saatgut gab es in der Bücherei. Mit etwas Glück können die 
Teilnehmer am 29. September 2024 auf dem Kürbisfest des Gartenbauvereins Hofstetten bei einer Verlosung 
einen tollen Preis gewinnen. Dazu senden die Teilnehmer einfach ein Foto von sich und ihrer Pflanze an die Büche-
rei Hofstetten. 

EIN ERSTES FAZIT: 
Nachhaltiges und naturnahes Gärtnern liegt im Trend. Innovative Ideen werden mit wohlwollender Neugierde ange-
nommen. Dabei ist es nicht von Belang, wenn diese in Teilen noch etwas hemdsärmelig und nicht bis ins letzte De-
tail durchdacht sind, denn alles ist ein Werden. 
Die Bücherei und die Saatgutbibliothek begünstigen sich gegenseitig. Eine wertschätzende Kommunikation verbin-
det und bestärkt, um was es wirklich geht – den Spaß an der Freude!       
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Möchten auch Sie zukünftig mit Informationen rund um die Saatgutbibliothek auf dem Laufenden gehalten werden, 
empfiehlt sich der Newsletter.  
Senden Sie bitte dazu einfach eine Mail an buecherei.hofstetten@gmail.com.  
 

ZU GUTER LETZT 

Das Säen ist mit dem Frühjahr nicht zu Ende. Für späte Kulturen, wie dem Grünkohl, Spinat, Karotten, Blumen etc. 
ist noch reichlich Saatgut vorrätig. Zögern Sie nicht und durchstöbern Sie den Saatgutturm. 
Link zum Fernsehbeitrag zur Eröffnung von TV Ingolstadt: 
https://www.tvingolstadt.de/mediathek/video/saatgutbibliothek-in-den-raeumen-der-buecherei-eroeffnet/ 
 

Text & Foto:  Gartenbauverein Hofstetten, Bücherei Hofstetten, Bund Naturschutz 

 

Der Gartenbauverein Hofstetten hat geimpft, 
 

und zwar den Pfarrgarten mit einer Blumensaat. 
 

Der Gartenbauverein Hof-
stetten mäht seine Streu-
obstwiesen nur zweimal im 
Jahr und fährt das Mähgut 
selbstverständlich zum Wert-
stoffhof. Auf diese Weise soll 
erreicht werden, dass jede 
Streuobstwiese allmählich 
zum artenreichen Magerra-
sen wird mit zahlreichen 
Wildblumen. Die Wiese am 
Parkplatz des Hofstetter 
Wichtelweges mit ihrer 
prachtvollen Vielfalt an Wild-
blumen zeigt das Ziel. 
Leider ist die Vielfalt etwa im 
Pfarrgarten aktuell noch sehr 
gering, trotz aller Anstren-
gungen. Das mag an der 
Ummauerung des Pfarrgar-
tens liegen, die das 
“Eindringen” von Sämlingen 
erschwert, sowie an seiner 
Lage mitten im Dorf. 
Um der Vielfalt auf die 
Sprünge zu helfen, hat der 
Gartenbauverein nun den 
Pfarrgarten “geimpft”, indem 
an verschiedenen Stellen die 
Grasnarbe abgetragen, der 
Boden etwas bearbeitet und 
Saatgut von Wildblumen ausgestreut wurde. Dies kommt dem Prinzip der bekannten Mähgut-Impfung sehr nahe, 
bei der Mähgut artenreicher Wiesen mit den in ihm enthaltenen Samen auf neu anzusäende Flächen übertragen 
wird.  
Falls die Saat aufgeht, so hofft der Gartenbauverein, dass sich die Pflanzen im ganzen Pfarrgarten verteilen. Dann 
stünden im Pfarrgarten nicht nur eine Vielzahl prächtiger Obstbäume, sondern der Pfarrgarten böte auch einen Bei-
trag zur Biodiversität und Artenvielfalt. Man wird sehen, ob die Impfung anschlägt. In diesem Fall sollen weitere 
Streuobstwiesen dieser Behandlung unterzogen werden. 
Text & Foto:  Gartenbauverein Hofstetten 
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Wochenend und Sonnenschein, 
den gab es nicht, aber die Pflanzenbörse 2024 schon 

 

Es hat eine gewisse Tradition, dass das Wetter am Tag der Pflan-
zenbörse von Gartenbauverein und BN wunderbar ist. Aber an 
diesem Samstag, den 20.04.2024, war es komplett anders. Es war 
so kalt und regnerisch, dass ein Aufenthalt im Freien nicht in Fra-
ge kam, schon gar nicht für empfindliche Pflanzen wie Tomaten 
oder Paprika. 
Deswegen war die Freude groß, dass wir mit der Pflanzenbörse in 
das Pfarrheim umziehen durften. Die Pflanzen wurden im unteren 
Raum ausgestellt, Kaffee und Kuchen gab es in den wunderbaren 
oberen Räumen der Hofstetter Bücherei. Und dass die Bücherei 
für die Zeit der Pflanzenbörse auch noch geöffnet hatte, ein-
schließlich der Saatgutbibliothek, machte die Pflanzenbörse zu 
einer sehr erfolgreichen gemeinsamen Aktion von Gartenbauver-
ein, Bund Naturschutz und Bücherei Hofstetten. Unser Dank geht 
daher an Birgit Oliveira und ihr Team von der Bücherei! 
Weit über einhundert Besucher von nah und fern kamen, brachten 
oder nahmen Pflanzen mit, tauschten sich mit anderen Besuchern 
aus oder genossen ganz einfach den Kaffee und das reichhaltige 
Kuchenangebot. Da die Kinder über einen eigenen Bereich in der 
Bücherei verfügen, wurde die Pflanzenbörse auch in diesem Jahr 
ein Fest für die ganze Familie und eine Begegnungsstätte für Jung 
und Alt. Allen Aktiven und Kuchenspendern ein herzliches Ver-
gelt’s Gott!  

Wir haben uns 
nur vorgenom-
men, auf der 
Einladung zur 
nächsten Pflan-
zenbörse in 
2025 zu ver-
merken, dass 
die Pflanzen-
börse bei 
schlechtem 
Wetter so wie 
heuer im Pfarr-
gebäude statt-
findet. Man 
weiß ja nicht, 
wie es mit der 
Tradition des 
guten Wetters 
weitergeht… 

Text & Foto:  
Gartenbauverein 
Hofstetten, Bund 
Naturschutz 
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Baumschnittkurs 2024 

 

Wer trotz des widrigen Wetters am Samstag, 
23. März, zum Baumschnittkurs auf die Streu-

obstwiese an der Veitskapelle gekommen war, konnte sehr viel 
über den Schnitt von Obstbäumen lernen. Anne Fröhlich, Kreis-
fachberaterin für Gartenkultur und Landespflege des Landkrei-
ses Eichstätt, bot einen ungemein engagierten und informati-
ven Kurs.  
Zunächst stand die Theorie im Vordergrund mit überraschen-
den Erkenntnissen wie etwa der, dass Linkshänder beim Baum-
schnitt eigene Scheren für Linkshänder verwenden sollten, um 
keine versteckten Knospen stehen zu lassen. Da aber ein sehr 
starker und kalter Wind ging, freuten sich alle Teilnehmer, als 
es zur Praxis des Baumschnitts überging. Denn durch die damit 
verbundenen Aktivitäten konnte man sich wenigstens ein wenig aufwärmen. 
Auch wenn dieser Baumschnittkurs über den Winterschnitt ging, so wurde wegen der zahlreichen Wasserschosser 
die Bedeutung eines Sommerschnitts deutlich. Ein Baumschnittkurs im Sommer ist daher ins Auge gefasst und ein 
geeigneter Baum auf der Streuobstwiese hierfür bereits identifiziert. 
 

Text & Foto:  Gartenbauverein Hofstetten 


















































